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Daß alle
Ea

—d
G

Bandts-
auf einheimiſchen

NIVERSITÆTEN
ſtudiren,

Wiedrigenfalls in

Gr. KRonigl. Wajeſtit
Sanden

feine Beforderung hoffen ſollen.
De Pato, Bexlin, den 14. October, 1749.

 ν ν
Magdeburg,

Druckts Nicolaus Gunther, Konigl. Preuß. privil. Hoff-Buchdrucker.



ir hriderich
Kon ß Dttes
Gnaden, Fronig

in Preuſſen, Warggraf zu Brandenburg,
des Heil. Rom. Reichs ErtzCammerer und
Churfurſt, Souverainer undOberſter Herzog
von Schleſien, Souverainer Printz von Ora
nien, Neufchatel und Vallengin, wie auchder

Görafſchaft Glatz, in Geldern, zu Magdeburg,
Cleve, Julich, Berge, Stettin, Pommern, der

Caſſuben und Wenden, zu Mecklenburg und
Cronen Hertzog, Burggraf zu Nurnberg,3òd

Furſt zu Halberſtadt, Minden, Camin, Wen—

den Schwerin, Ratzeburg, OſtFrießland
und Moers, Graf zu Hohenzollern, Ruppin/
der Marck, Ravensberg, Hohenſtein,/ Tecklen—

burg Schwerin, Lingen, Buhren und Lehr
dam, Herr zu Ravenſtein/ der Lunde Roſtockk,

EStargard, Lauenburg, Butow, Arlay und
Breda 2c.c. Thun kundund fugen hiermit

J zu



zu wiſſen; Nachdem Wir mißfallig wahrge—
nommen, daß derer ſchon vorhin ergangenen
Declarationen ohnerachtet, verſchiedene Un

ſerer Landes-Kinder ſich auf auswartige Uni—
verlitæten begeben, ihr Geld daſelhſt verzch—
ren, und gleichwohl ein mehrers nicht, als auf

einheimiſchen Vniverſitæten hatte geſchehen
konnen, profitiren und erlernen; Daß Wir
dahero aus Landes-Vaterlicher Vorſorge be
wogen, nothig zu ſeyn erachten, Unſeren hoch
ſten Willen durch dieſes erneuerte Edict, allen
Unſern getreuen Valallen und Unterthanen,

keinen davon ausgenommen, naher zu eroffnen

und kund zu thun:

Ordnen und befehlen demnach allergna—
digſt, daß von nun an und hinkunftig alle die—
jenige, welche ſich denen studis wiedmen/ und
Berorderung in UnſernLanden hoffen wollen,

ſuicht auf auswartige, ſondern auf einheimi
ſche Univerlitæten gehen, auch nicht etwa nur

zumechein ſichdaſelbſt immatriculiren laſſen,
ſondern wurcklich ihre Studia daſelbſt abſolvi.
xen, und daß ſolches geſchehen, mittelſt eines

ſeſtimoni gehorig darthun ſollen.
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Allermaſſen ſamtlichen Profeſſloribus Un
ſerer Vniverſitæten insbeſondere, hiermitauf
gegeben und eingebunden wird, ein wachſames

Auge darauf zu haben, daß diejenige, die ſich
in der Matricul verzeichnen laſſen, ſich wurct—
lich als Studioſi verhalten, denen Studüs oh
liegen, und ſonſt uherall ihrer Schuldigkeit ein
Gnugen thun.

Uhrkundlich unter Unſerer hochſt eigen—
handigen Unterſchrifft und aufgedruckten
Konigl. Jnnſiegel. Gegeben Berlin, den

jgn October nag. Fri deri hh.

S. v. Narſchall. v. Danckelmann.
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